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Mittwoch den 1 Dezember

Stadtverordneten 5ihung
Halle a 29 November

Vorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Herr Klempnermeiſter Kegel jun Beſitzer des GrunbſtücksGr Ulrichſtraße 7 das zum Swece der Verbreiterung der ge

dachten Straße im Wege der Enteignung erworben werden ſoll
bittet mit der Einleitung der Enteignung noch 14 Tage zu wartenda er bis dahin einen ſicheren Käufer habe Die Verſammnn er

mächtigt den Vorſteher das Schreiben in angemeſſener Weiſe zu
beantworten

Herr Purſche beſchwert ſich darüber daß ſein Name nicht in
der Wählerliſte eingetragen war ſo daß er ſein Reichstagswahl
recht nicht We ausüben können Da in ſeinem Wahlbezirke noch
weitere 17 Wahlberechtigte nicht eingetragen geweſen ſeien erwarte
der Beſchwerdeführer daß dem betr Beamten eine Rüge erteilt
werde Die Eingabe wird dem Magiſtrat überwieſen

1 St V Em mer begründet folgende Jnterpellation
Jſt dem Magiſtrat bekannt daß der Jnſpektor der ſtädtiſchen

Straßenreinigung vor kurzem den ihm unterſtellten Arbeitern den
Beſuch ihrer gewerkſchaftlichen Verſammlungen bei ne ſo
fortiger Entlaſſung verboten hat Würde der Magiſtrat dieſe
Beeinfluſſung billigen 2 Stadtrat Grote erklärt daß der
Magiſtrat nie Kenntnis von einem ſolchen Falle erhalten hat Da
mit iſt die Sache erledigt

2 Magiſtrat beantragt wiederholt zuzuſtimmen daß a auf dem
Stadtgute am Böllbergerwege die Lehmwändedes Kuhſtalles beſeitigt und durch Zie elſteinmauerwerk er
ſetzt werden und b die Mehrkoſten dieſer auausführung gegen
über dem bislang gebilligten Bauvorhaben in Höhe von 514,45
Mark in den durch Gemeindebeſchluß vom 20 Oktober 1909 und

November 1909 für die Landgütererneuerungen genehmigten
Finanzplan miteingerechnet werden Von den durch Magiſtrats
vorlage vom 14 Auguſt 1909 beantragten 11 700 Mark für die Jn
ſtandſetzung des Kuhſtalls auf dem BöllbergerwegStadtgute hat
die StadtverordnetenVerſammlung gemäß des Vorſchlages ihres
Bauausſchuſſes durch Beſchluß vom 13 September 1909 1500 Mk
geſtrichen mit dem Bemerken daß dieſe 1500 Mark bei Stehen
laſſen der Lehmmauer und bloßer Verbeſſerung der Dachbinder er
fparbar ſeien Bei dieſem Beſchluſſe war nach Anſicht des Magi
ſtrats die Erwägung nicht mit zu voller Geltung gekommen daß die
im Intereſſe der Herſtellung einer zweckentſprechenden Ausſtattung
des Jnnenraumes erforderliche Veränderung der Ständereihen
ebenfalls eine Verlegung der Türen und Fenſter mit ſich bringe
ſolche mithin nicht allein wegen der unzweckmäßigerweiſe gerade
auf ihnen ruhenden Dachbinder nötig ſei Jn der weiteren Er
wägung daß durch die konſtruktiv notwendige Unterſtützung des
Dachſtühles doch höhere Koſten würden entſtehen müſſen die ſich
nicht ohne weiteres würden ſchätzen laſſen ein ununterbrochenes
Weiterarbeiten an dem W573 des Stallgebäudes aber mit Rück

auf die vorgeſchrittene Jahreszeit ange trebt werden müſſe hat
er Magiſtrat unter dem 26 Oktober 1909 der Stadtverordneten

Verſammlung mitgeteilt daß er den Erſatz der Lehmwände durch
Ziegelſteinmauerwerk vornehme und hat Einverſtändnis der Ver

m ung hierzu al Die StadtverordnetenVerſammlung hat demgegenüber r Beſchluß vom 1 November 1909 ihren

Beſchluß vom 13 September 1909 aufrecht erhalten Infolgedeſſen
ſind die Arbeiten ſofort eingeſtellt worden Hierauf hat jedoch das
ſtädtiſche Hochbauamt die Erklärung abge eben daß dabei die Ver
antwortung für die dauernde Haltbarkeit des Gebäudes nicht über
nommen werden könne Jnzwiſchen iſt auch der ſpezifizierte Koſten
anſchlag eingegangen über die Arbeiten die bei Ausführung in der
vom Bauausſchuß gewünſchten Weiſe entſtehen würden Dieſer
Koſtenanſchlag ſchließt ab mit 985,57 Mark Die Mehrkoſten bei
Durchführung des Magiſtratsvorhabens a mithin 514 Mk
43 Pfg Sie erſcheinen nach Meinung des Magiſtrats und der
Landgüterdeputation nicht derart erheblich daß demgegenüber nicht
der unvergleichlich beſſere Zuſtand des Geſamtgebäudes mit einem
Plus von allein ſchon ſieben Kuhſtänden als das Erſtrebenswertere
erſcheinen muß Da in der Verhandlung am 1 November 1909
nebenher an der Vorwurf eigenmächtigen Verfahrens gegen den
Magiſtrat erhoben iſt werden Photographien des derzeitigen Tat
keſtandes überreicht die die Korrektheit des Vorgehens des Magi
ſtrats nachweiſen ſollen Das Endergebnis bei Durchführung des
Bauvorhabens im Sinne des Bauausſchuſſes iſt auch dargeſtellt
St V Her tel als Berichterſtatter des Bauausſchuſſes beantragt
Ablehnung der Magiſtratsvorlage während St V Lindner
die Annahme beantragt nachdem Stadtrat Dr Krahmer einige
Artikel der die ſich mit der Verpachtung des Stadtgutes
h als völlig unzutreffend bezeichnet hatte Es wird nach

der Vorlage beſchloſſen
3 Zur Verſtärkung der Ausgabepoſition Kap VII B IIIe 2

des Hauptetats Waſchen der Hand und Wiſchtücher
werden 320 Mark a conto Kap XIX Nr 11 nachbewilligt Be
richterſtatter St V Zell

4 fällt aus5 Verſammlung genehmigt eine Abänderung des S 1 des Orts
rn vom 31 Januar 1889 betr die Ruhe ehälter der
eamten der Stadt Halle a S Berichterſtatter St V

Siemens

6 Nach einem in Sachen tn des auf der Strecke zwi
ſchen Burgſtraße und Advokatenweg fluchtlinienmäßig zur Sa
föntagineſtraße entfallenden Landes vereinb arten Ver
leiche hat die Stadtgemeinde Halle a S zu zahlen g an die

Diakoniſſenanſtalt 128 qm a 15,50 Mark 188 qm a 14 Mark
3916 Mark an die Kroneſchen Erben 88 qm a 35 Mark für 10
Pflaumenbäume 100 Mark 3180 Mark o an Fabrikbeſitzer
Arthur Leutert 99 qm a 11 Mark 1078 Mark an die Leu
terſchen Erben 44 qm a 11 Mark 484 Mark e an den Rentner
Richard Leutert 44 qm a 10,50 Mark 462 Mark an General

n Auguſtin 44 qm a 10 Mark 440 Mark im Ganzen 9560
Mark Hierzu kommen noch die abtſeitg zu tragen Koſten der
Zurückſehung der Mauer vor dem Kroneſchen Grundſtück in die
Fluchtlinie der Lafontaineſtraße Der Vergleich wird genehmigt
und die erforderlichen Mittel bewilligt Die Koſten fließen nach
Einziehung der Anliegerbeiträge der Inleihe wieder zu Bericht

erſtatter V Hertel und Siemens ß7 Ein mit dem Königl Waſſerbaufiskus geſchloſſener Vergleich
über die Eigentums verhältniſſe und die Unterhaltung der Hafenſtraße wird genehmigt danach willigt
in der Hauptſache die Stadtgemeinde ein daß die auf dem Grund
buchblatte Band 65 Blatt 2839 eingetragene Verpflichtung des Be
3 des Sophienhafens zur chauſſeemäßigen Jnſtandſetzun und
Interhaltung des von der Berlin Caſſeler Chauſſee jetzt Jans

felderſtraße nach dem Hafen führenden Weges und zwar von der
an dem Kehſeſchen Grundſtück aufgeſchütteten Rampe ab bis zu
dem angelegten Hafen ſowie die Verpflichtung zur Beſorgung und
Unterhaltung des Pflaſters anf dieſer Strecke wenn ſich ſpäter das
Bedürfnis zur Pflaſterung des ganzen Weges herausſtellen ſollte
gelöſcht wird Die Stadt erhält dafür eine Abfindungsſumme von
3314,83 Mark Berichterſtatter St V Föhring

9 und 10 Der Bauunternehmer Reinicke bittet wiederholt
den von ihm projektierten Bau ſog kleiner Wohnungen
an der Artillerieſtraße durch Vergünſtigungen hinſichtlich des
Straßenausbaues zu unterſtützen Die StadtverordnetenVer
ammlung hatte die erſte dahingehende Petition des Herrn Reinicke

dem Magiſtrate zur Berückſichtigung überwieſen Magiſtrat war
aber dieſem Beſchluſſe nicht beigetreten Nachdem die 2 Petititon
dem Bau Ausſchuſſe zur Vorberatung überwieſen worden war legt
der Magiſtrat die in der Frage gepflogenen Verhandlungen zur
Kenntnis vor und erklärt daß er bei der Wichtigkeit dieſer
Straßenſtrecke in Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation
nicht in der Lage ſei die gewünſchte Ermäßigung der Koſten der
Straßenbefeſtigung und der Kanaliſation zu gewähren zumal
Reinicke nicht der einzige Anlieger dieſer Straßenſtrecke iſt Gleich
zeitig haben St V Em mer und Genoſſen folgenden Antrag ein
gebracht

Kollegium wolle den Magiſtrat um Ausarbeitung einer Vor
lage erſuchen welche die Errichtung von Kleinwohnungen beſtehend
aus Stube Kammer Küche und Zubehör zum Ziele hat Für die
Vergünſtigungen die den Bauherren ſeitens der Stadt zu gewähren
ſind ſoll ſich letztere einen Einfluß auf die Höhe der Mietpreiſe
dahin ſichern daß durch die Wohnungsmieten nur die Verzinſung
und Amortiſation des aufgewendeten Bau Kapitals ſowie der
Unterhaltungsaufwand gedeckt wird
Der Berichterſtatter des Bau Ausſchuſſes St V Herzfeld

führt aus daß in Halle Wohnungsmangel u beſteht Ob
ein beſonderes Bedürfnis für ſog kleine Wohnungen vorhanden iſt
ſei nicht genau feſtzuſtellen es ſolle aber ein ſolches angenommen
werden Der Preis für den Grund und Boden die Wertzuwachs
ſteuer und die Straßenausbaukoſten ſeien wenigſtens für den Bau
der von Reinicke projektierten Häuſer nicht von ausſchlaggebender
Bedeutung und mehr oder weniger treffe das auf die geſamten
Verhältniſſe allgemein zu Der augenblicklich beſtehende Woh
nungsmangel mehr auf die geſteigerten Löhne die Vertenerung
aller Materialien und die große Geldknappheit die lange be
ſtand zurückzuführen Bei kleinen Wohnungen komme die Ab
neigung des Unternehmertums kleine ne zu errichten
hinzu weil dieſe erfahrungsmäßig einer größeren Abnutzung unter
liegen und dem Beſitzer oft auch Mietsausfälle e Der
Vorſchlag Abhilfe dadurch zu ſchaffen daß die Stadt ſelbſt Häuſer
baut habe in dem Ausſchuſſe auf allen Seiten gewichtige Bedenken
hervorgerufen weil die Stadt ſicher teurer baue wie Privat Unter
nehmer die Gemeinde ihren Mietern gegenüber aber auch nicht ſo
auftreten könne wie ein ſog Hausagrarier da die Kommune viel
mehr in Not befindliche Mieter ſchonen müſſe würden ſtädtiſche
Häuſer im Laufe der Zeit ſich zweifellos zu einer Art Aſyl für Ob
dachloſe ausbilden Der Bau genügender Häuſer erfordere zudem
ein ſo großes Kapital wie es die Stadt zu dieſem Zwecke nur
ſchwer flüſſig machen könne Werde ein allgemeiner Wohnungs
mangel nſſtentt ſo könne die Kommune welche für alle Schich

r t Bevölkerung ſorgen muß bei dem Bau kleiner Wohnungen
nilht ſtehen bleiben es beſtehe hier aber auch Mangel an mittleren
und ſogar großen Wohnungen Die Frage ob die Stadt nichtwenigſtens fur ihre Arbeiter Wohnungen erbauen ſolle wurde von

dem Bau Ausſchuſſe ebenfalls verneint denn ein Mangel an
Arbeitskräften ſei für die Stadt nicht hervorgetreten und deshalb
liege ein Bedürfnis für Wohnungen zu ſorgen nicht vor Arbeiterhätten ſelbſt eine gewiſſe Abneigung in ſoiche Häuſer zu

Die Bautätigkeit würde gewiß angeregt weil jetzt die Geldknapp
heit nachzulaſſen beginnt und die neue Bauordnung welche in

H BeilagezuVer 281 des GeneralAnzeiger für Hallen den Saaureis
en
nächſter Zeit erlaſſen werden wird weſentliche e erere

ebringen wird Wünſchenswert ſei es daß die Arbeitgeber welntereſſe an der Erhaltung eines Stammes tüchtiger Arbeiter
aben einſchreiten ſobald ſich ein Mangel an Wohnungen heraus

ſtellt in erſter Linie ſeien das die großen ſtaatlichen Betriebe
Rach der Ueberzeugung des Ban Ausſchuſſes ſei das Projekt des
Herrn Reinicke an der Artillerieſtraße nicht ganz am Platze und
dann begwegs dasſelbe auch nicht die Schaffung kleiner e
nungen da Wohnungen von 2 Zimmern Kammer und Küche als
Arbeiterwohnungen nicht angeſehen werden könnten Jm Auftrage
des Bau Ausſchuſſes empfiehlt Redner ſchließlich die Petition
Reinicke durch Uebergang zur Tagesordnung zu erledigen und den
Antrag Emmer dem Magiſtrat als Material zu überweiſen

St V Em mer tritt für Annahme ſeines Antrages ein weil
da wo ein Wille vorhanden iſt es auch auch einen Weg gebe
Redner modifiziert ſchließlich den Antrag dahin die Petition
dem Wage zur Berückſichtigung zu überweiſen und zu Ban
krediten 2 Millionen Mark zu bewilligen

St V Borges meint daß zur Bekämpfung der Wohnungs
not etwas geſchehen muß Da es zweifelhaft ſei ob die private
Bautätigkeit nicht 85 immer verſagt wenn auch Erleichterungen
geſchaffen werden ſo ſei es recht notwendig der Frage des Erb
baurechtes näher zu treten wie es Magdeburg wo ebenfalls Woh
nungsnpt jetzt tut Redner beantragt die Einſetzung eines
beſonderen Ausſchuſſes zur Prüfung der Wohnungsfrage

St V S rburg ſpricht im Sinne des St V Emmer
St V Blumentritt empfiehlt die Petition dem Magiſtrat

zur Berückſichtigung zu überweiſen
St V Dr v Blume beantragt die n eines Aus

ſchuſſes zur Prüfung der Frage ob die Stadt Arbeiterhäuſer bauen
ſoll und in welcher Weiſe die Stadt eventl dem Vaukredit zu Hilfe
kommen kann

Schließlich werden die Petition und der Antrag Emmer und
Genoſſen dem Magiſtrat mit 27 gegen 23 Stimmen zur Berückſich
tigung überwieſen Der weitere Antrag des St V Emmer zweiMillionen Mark zu Baukrediten zu bewilligen wird gegen vier
Stimmen abgelehnt der Antrag v Blume aber mit großer Mehr
heit angenommen

Gerights Zeitung
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle den 29 November
Selbſtverſtümmelnung Der 22 jährige Schmied Paul Finzel

aus Groit ch Kreis Borna t hat ſeinen Eltern ſchon ſo viel Kummer
gemacht daß er vor 4 Jahren von ſeinem Vater ſchließlich aus dem elter
lichen Hauſe gewieſen wurde Seit Mai 1905 hat Finzel als Schmiede
geſelle in Amsdorf Orla Weißenfels Mumwsdorf und zuletzt in Lucka
gearbeitet Jn letzterem Orte lebte er ſeit 1908 mit einem Mädchen im
Kontubinat welchem Verhältniſſe zwei Kinder entſproſſen ſind Jn dieſem
Jahre wurde er zum Militärdienſt ausgehoben und erhielt am 18 Sep
tember den Befehl am 13 Oktober beim Jnſanterie Regiment Nr 153
einzutreten Am 30 Seprember ſtanzte er ſich aber in der Stanzmaſchine
ſeines Vaters das erſte Glied des rechten Zeigefingers ab Er war hin
und wieder nach Groitzſch gekommen meiſt wenn der Vater nicht da war
dem er möglichſt aus dem Wege ging und jo hatte er auch am letzt
genannten Tage ſeine Angehörigen beſucht Während des Beſuchs hatte
er ſich an der Stanzmaſchine zutun gemacht und dabei war der Unfall
geſchehen Ein Polizeijergeant in Lucka erfuhr nun zufällig daß der An
geklagte vor dem Unjall ſehr verdächtige Aeußerungen gemacht hatte wovon
der Beamte der Militärbehörde Mitteilung machte Der Angeklagte gab zu
die verfänglichen Aeußerungen getan zu haben will das aber nicht ernſt
gemeint haben Er habe von einem Kaufmann Möbel auf Abzahlung
gekauft Als der Verkäufer nun von ſeiner des Angeklagten Aus
hebung zum Militärdienſt erfahren habe er ihm die Möbel wieder ſort
holen wollen Das habe ihn dann veranlaßt dem Kaufmann zu ſagen
er würde nicht Soldat werden Seinem Hauswirt gegenüber habe er die
gleiche Aeußerung geian damit ihm die Wohnung nicht vorzeitig gekündigt
werde Wie er zu dem Unfall gekommen fei könne er ſelbſt nicht beſchreiben er
wiſſe nur daß er ſich mir der Stanzmaſchine deren Einrichtung ihm nicht
betannt geweſen ſei beſchäftigt habe Der Stabsarzt erkllärte daß der
Angeklagie noch dienſtfähig ſei er hätte aber auf ein Jahr zurückgeſtellt
werden müſſen Der Angekläger hielt Finzel im Sinne der Anklage ſchuldig
und beantragte 6 Monate Gejängnis Der Ungekiagte beteuerte daß er
unſchuldig ſei er wolle ſogar ſehr gern Soldat werden Der Gerichtshof
tonnte ſich von der Schuld des F nicht überzeugen und erkannte deshalb
auf Freiſprechung

Wetterbericht des Generat Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 1 Dezember

Beränderliche Bewölkung Regenſchaner etwas kälter
Oeffentliche Wetter Anſage für den I Dezember

Wolkig mild Regen

Waſſerſtände Am 29 November Weißenfels Unterpegel 0,76
Halle unterhalb 2,04 Trotha 30 November 2,32 Bernburg 1,48
Calbe Unterpegel 1,22 Oberpegel 1,70 Dresden 1,62 Magde
vurg 1,14
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a ulnnt SOMATOSE
Interenenten wollen bitte den nebengtehenden Zettel auschneiden und als Druchsache im
offenen Koven mit 3 Pfennig frankiert eingenden an das Pharmazeutieche Büro II der
Farbenfabriken vorm Fried Bayer Co Leverkusen bei Köln a Rh

de Hervös appetitlos gchwach m
wud ein zweckmässiges Kräftigungsmittel suchen Welches ist aber wirklich zweckmässig

Nervenfluida Alkoholika überhaupt alle Reizmittel können unter Umständen die Tätig
auf kurze Zeit anpeitschen und dadurch einen Erfolg vortäuschen Um s0 stärker ist aber dann der Rückschlag Dieser Weg

keit der Verdauungsorgane usw

Der Organismus soll vielmehr nicht aufgereizt sondern wiedergekräftigt erneuert werden Das lässt sich aber mit

dauerndem Erfolg am besten durch natürliche Mittel bewirken Ein solches ist die Somatose
Erzeugung eines gesunden Hungergefühles natürliche Vermehrung der Verdauungssäſte ausgiebigste Blutbildung Schonung

des Verdauungsapparates bessere Ernährung und allmähliche Neukräftigung des gesamten Körpers einschliesslich der Nerven

das sind die seit 15 Jahren beobachteten hauptsächlichen Erfolge der Somatose

Wer deshalb die weitmöglichste Garantie für eine gründliche Beseitigung seines Schwächezustandes haben will

e

Senden Sie mir Ihre Somatosebroschüre 20 T kostenlos zu

Name

Beruf oder Stand

Ort
Nähere Adresse
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Seite Mittwoch
Handel und Verkehr

Reichsbank Jn der geſtrigen Sitzung des Zentralausſchuſſes
vies Präſident n an der Hand des letzten Wochenausweiſes auf die relativ efriedigende Lage des Jnſtituts hin Seit
dem Ausweis über die dritte Novemberwoche erhöhte ſich bis 25
dieſes Monats die ſteuerfreie Notenreſerve auf rund ca 118 Mil
lionen Mark i V 244 Mill Mk iſt aber inzwiſchen wieder auf
den Stand von ca 73 Mill Mk n n Die Goldbe
wegung hat ſich in dieſem Jahre noch etwas zugunſten der Reichs
bank i Zu einer Aenderung des Diskontſatzes liegt zurzeit
kein Anlaß vor

Braunſchweigiſche Aktien Bierbrauerei Streitberg Jn 1908
bis 1909 betrug der Ertrag aus Bier und Abfällen 740 876 Mk
i V 831 368 Mk denen für Generalunkoſten 665 299 Mk
722 088 Mk rn erſtere Nach Abſchreibungen von 73 790Mark 85 702 e und 9000 Mk 9000 Mk Rückſtellung auf

Dubioſe verbleibt ein kleiner Reingewinn von 60 Mk 19 382 Mk
Jm laufenden Jahre ſei durch den Bierboykott und durch Unter
bietungen von Outſiderbrauereien bisher der Abſatz erheblich im
Rückſtand

Kloſterbrauerei Röderhof G Jnfolge größter Sparſam
keit im Betriebe der aufs zweckmäßigſte eingerichtet bezw umge
ſtaltet worden iſt konnte in 1908 09 trotz der allgemeinen un
zünſtigen Verhältniſſe für das Braugewerbe der Betriebsgewinn
jaſt auf eig Höhe erhalten werden Er beträgt 179 912 Mk
i V 181 111 Mk Aus dem nach 118 482 Mk 115 270 Mk Ab
ſchreibungen verfügbaren Reingewinn von 61 479 Mk 65 841 Mk

bekanntlich eine Dividende von wiederum 32 Prozent zur
zerteilung Nach Dotierung des S rgreſg gende bleibt noch

ein Vortrag von 10 113 Mk 14 169 Mk Auch in dem neube
jonnenen Geſchäftsjahre kann mit größeren Betriebsüberſchüſſen
gerechnet werden

G Deutſche Kaliwerke in Bernterode Jn einer auf den
18 Dezember einberufenen außerordentlichen Generalverſammlung
wird der Antrag geſtellt die Aktien der G Kaliwerk Neu
Bleicherode in Neuſtadt zu erwerben und mit dieſer Geſellſchaft
einen Vertrag abzuſchließen wonach dieſe ihr Vermögen als Gan
zes an die Deutſchen Kaliwerke überträgt und die Aktionäre der
Geſellſchaft Neu Bleicherode für jede ihrer Aktien eine Aktie der
Deutſchen Kaliwerke erhalten Zur Durchführung dieſes Projekts
ſoll eine Erhöhung des jetzt 12 000 000 Mk betragenden Aktienkapi
tals um 3 000 000 Mk vorgenommen werden Das Kaliwerk Neu
Bleicherode hat erſt im vorigen Jahre den Schachtbetrieb aufge
nommen

Bismarckhütte Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende
auf 9 Prozent feſt Generaldirektor Meier teilte mit daß der
Spezifikationseingang in den letzten Monaten ein etwas reich
licherer geweſen ſei und daß für Stabeiſen für Lieferung pro erſtes
Quartal Preiserhöhungen durchzuſetzen waren Der Vorſtand be
richtete weiter daß im allgemeinen eine leichte Beſſerung beſon
ders im Beſchäftigungsgrad eingetreten ſei

G Schwabenbrän in Düſſeldorf Nach dem Abſchluß für
1908 09 ergibt ſich einſchließlich 36 262 Mk i V 29 148 Mk Vor
trag ein Bruttogewinn von 506 944 Mk 716 022 e Die Ab
chreibungen ſtellen ſich auf 179 736 Mk 185 980 Mk und dem
Delkrederefonds werden 30 000 Mk p i er Die
Dividende beträgt 7 Prozent 8 Prozent Auf neue Rechnung wer
den 61 405 Mk vorgetragen

Bierbrauereigeſellſchaft Gebr Lederer in Nürnberg Laut
Geſchäftsbericht für 1908 09 konnte der Bierabſatz auf gleicherHöhe wie im Vorjahre erhalten werden Nach Abſchreibungen von
170 540 Mk ſi V 170 853 Mk ſtellt ſich der Reingewinn ein

ſchließlich 33 865 Mk 48 665 Mk Vortrag auf 252 095 Mk
269 250 Mk die Dividende von wieder 426 Proz erfordert

146 250 Mk vorgetragen werden 33 754 Mk Die Ausſichten für
das neue Geſchäftsjahr ſeien bis jetzt keine m der Bier
abſatz war bisher befriedigend infolge der bevorſtehenden Aenr des Malzaufſchlaggeſetzes laſſe ſch jedoch Beſtimmtes nicht

vorherſagen
Elektrizitäts G vorm Schuckert n Co in Nürnberg De

Abſchluß für 1908 09 ergibt abgeſehen von 1206 414 Mk i V
1 198 045 Mk Vortrag einen Rohgewinn von 6203 919 Mk
z 918 208 Mk Nach Abzug der Unkoſten uſw ſowie die Abſchrei

ungen ergibt ſich ein Reingewinn von 4535 955 Mk 3 866 598
Mark aus dem 6 Proz 5 Proz Dividende verteilt werden
ſollen Die Rücklage erhält 215 610 Mk 133 427 Mk der Auf
ſichtsrat 107 679 Mk 26 756 Mk vorgetragen werden 1 212 663
Mark Der 1902 gebildete Sicherheitsbeſtand für Minderbewer
tung iſt aufgelöſt worden ein Teil desſelben wurde zu Abſchrei
bungen verwendet und 3633 925 Mk wurden der geſetzlichen Rück
lage zugeführt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Berliner Produktenbörſe vom 29 November

Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt
Weizen inländiſcher 216,00 218,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländiſcher 163,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 174,00 bis

183 00 Mk mittel 166,00 173,00 Mk gering 162,00 165 00 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 158,00 165,00 Mk gering 152,00 bis
157,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 163,00 165,00 Mk türkiſch mixed 158,00 bis
160,00 Mk runder 154,00 157,00 frei Wagen

Gerſte inländiſche Futtergerſte mittel und gering 148,00 153,00 Mk
gute 154,00 172,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 128,00 131,00
Mark ſchwere 132,00 143,00 Mk ab Bahn und fret Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 162,00 169,00 Mk
Taubenerbſen 170,00 179,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 27,25 30,00 Mk
RoggenmehlO0 u 1 20,60 22,80 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk
Roggenkleie 11,60 12,20 Mt

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Matt Dezember 217,75 Mk Mai 216,75 Mk
Roggen Tendenz Matt Dezember 166,75 Mk Mai 174,25 Mk
Hafer Tendenz Stetig Dezember 154,25 Mk Mat 161,25 Mk

Juli 162,50 Mk
Mais Tendenz Still Dezember 152,25 Mk Mai 152,50 Mk
Rüböl Tendenz Matt Dezember 53,80 Mk Mai 51,80 Mk

Kaffee
Hamburg Montag 29 November abends 6 Uhr Kaffeemarkt

Good average Santos per Dezember 371 Gd per März 368/ Gd per
Mat 362 Gd per September 36 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Montag 29 November Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack 12,15 12,20 Nachprod 75 Grad ohne Sack 10,50
bis 10,65 Stimmung Ruhig Brotraffinade I ohne Faß 22 37 22 62
Kriſtallzucker I mit Sack Gem Raffinade mit Sack 22,121 22 37
Gem Melis Im Sack21 621 b 21,871 Stimm Ruhig ſtetig Rohzuck Tran
J Produkt frei an Bord Hamburg per November 12,571 Gd 12,65 Br
per Dezember 12,60 Gd 12,62 Br per Januar März 12,70 Gd
12,721 Br per Mai 12,85 Gd 12,871 Br per Auguſt 18,00 Gd
13,021 Br Schwächer

Hamburg Montag 27 November abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per November 12,65 per Dezember 12,70
per Januar 12,75 per März 12,85 per Mai 12,971 per Auguſt
13,15 Feſt

Petrolenm
o arg 29 November Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht

,800 6,30
Antwerpen 29 November Petroleum Raff Type weiß loco

22 bez u Br November 22 Br Dezember 221 Br Januar April
221 Br Tendenz Feſt

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt dje Daten ſind der Eröffnungs
A ö der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammiung und der Prüfungs

Kaufmann Alexander Maerz in Bismarckhütte Königshütte 2411
5/1 20/12 211

Holzmehlfabrikant A Sauer in Eppſtein Königſtein i Taunus 23/11
31/12 11/12 11/

Kaufmann P Nielow in Firma A Pankow Nachf in Lands
berg a W 26111 15/12 23/12 23/12

Holz und Kohlenhändler K Kutz in Landsberg a W 26/11 15/12
23/12 2312

Kaufmann C H Lorenz in Striegau 26/11 1011 23/12 20/1
Kaufmann P Mannheim Münzel in Trier 24/11 31/12 21/12 18/1

Schiffsbewegungen
Berlin 29 November Kaiſerliche Marine Der P D Kleiſt

hat mit den vom Kreuzergeſchwader abgelöſten Offizieren und Mann
ſchaften am 27 November von Schanghai aus die Heimreiſe angetreten
und läuft zunächſt Hongkong an Transportführer iſt Kapitänleumant
Roß Der D Bülow iſt mit dem Rekrutentransport für die
Marine Feldbatterte in Tſingtau auf der Ausreiſe am 28 November in
Aden eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Colombo
auf Ceylon fortgeſetzt Flußkbt Tſingtau iſt am 29 November von
Canton nach Hongkong in See gegangen Am 22 November hat
Kapitänleutnant Graf zu Dohna das Kommando übernommen Cormoran
geht am 18 Dezember von Matupi nach Suva Fidn Jnſeln in See
Die Hochſeeflotte iſt am 27 November nach Kiel zurückgektehrt Blücher

1 Dezember Nr 281
wieder in See Die IV Flotiille iſt am 27 November von Kiel nach
Wilhelmshaven gegangen und am 28 November dort eingetroffen Die
J und II Minenſuchdiwwiſion ſind am 27 November in Wilhelmshaven
eingetroffen Die I Flonmille iſt am 27 November in Kiel aufgelöſt
worden

Hamburg 29 November HamburgAmerikaLinie Angekommen
Thuringia ausgehend 25 Nov in Valparaiſo Swakopmund v Weſt
afrika 26 Nov in Antwerpen Armenia 27 Nov in Montevideo
Preſident Grant v Newyork 28 Nov auf der Eibe Belgravia heim
kehrend 28 Nov in Singapore C Ferd Laeiß v Oſtaſien 29 Nov
auf der Elbe Sicilia ausgehend 29 Nov in Basra Kaiſerin Auguſte
Victoria v Newyork 29 Nov auf der Elbe Ziudir v Montreal
29 Nov auf der Elbe Moltke v Genua 29 Nov in Newyork
Abgegangen Pennſylvania 27 Nov v Newyork direkt n
Stegmund heimkehrend 27 Nov v Rio Grande del Sul mburg
v Newyork n Neapel und Genua 27 Nov v Gihraltar Salamanca
von dem La Plata 27 Nov v Santos Mecklenburg 27 Nov v
St Thomas über Havre n r Silvia 27 Nov v Hon
n Singapore Andaluſia n Newyork und Newport News 28 Nov v
Cuxhaven La Plata n Weſtindien 28 Nov v Cuxhaven König
Wilhelm II nach dem La Plata 28 Noo v Cuxhaven Frankenwald
n Havanag und Mexiko 28 Nov v Cuxhaven Suevia 28 Noo v
Moſi n Kobe Naſſovia n Nordbraſilien 28 Nov v Havre Untoninga
n Mexiko 28 Nov v Vigo Braſilia 28 Nov v Suez n Penang
Nicomedia 28 Nov v Malta n Havre Georgia v Penſacola
28 Nov v Antwerpen Sileſia 29 Nov v Moſt n Schanghat
Paſſiert Dortmund nach Baltimore 27 November Lizard Lydla
von der Malabarküſte 27 November Perim Corcovado nach
Mittelbraſilien 27 Nov Fernando de Noronha Cheruskia nach
Perſien 28 Nov Dover Badenia v Baltimore 28 Nov Dover Poly
neſia n der Weſtküſte Amertkas 28 Nov Dover Abeſſiniga n der
Weſtküſte Amerikas 28 Nov St Vincent Boliwwia n Weſtindlen
29 Nov Dover Alemannia v Mexiko und Havana 28 Nov Dover

e

Bremen 29 November Norddeutſcher Lloyd Sczpur Sonn
abend in Antwerpen angek Kleiſt Sonntag von Schanghai J Prinz
Ludwig Sonntag in Nagaſaki angek Heidelberg Sonnabend in Galveſton
angek Berlin Sonnabend v Neapel abgeg Caſſel Sonnabend von
Galveſton abgeg Main Sonnabend v Baltimore eg Franken
Sonntag v Malta abgeg Bülow Sonntag in Aden angek Lothringen
Sonnnabend v Melbourne abgeg Derfflinger Sonntag v Algter abgeg
Hannover Sonntag in Baltimore angekommen Kaiſer Wilhelm II
Montag v Cherbourg abgeg Lützow Montag in Bremerhaven angelk
Neckar Sonntag 4 Uhr nachm Eaſtbourne paſſiert Prinz Heinrich
Montag 7 Uhr vorm Gibraltar paſſiert Therapia Sonntag iräus
angekommen

Bericht aus der Landwirtſchaftskammer für die Prov z S en über tat
9 ſächlich e etreidepreife am 1 Sr re

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis Weizen Roggen Gerſte Safer Erbſen

u J aStendal 20 40 21 20 15,40 16 00 13 50 16,00 15,50 16 40 32 42
Aſchersleben 16 00 21 50 15 00 16,50 15,50 17 60 15,50 17 00 28 30
Halberſtadt 16 00 21,40 15,50 37,00 16 19 16 18 22 28

Bitterfeld e o STorgau S S e c 2Schweinitz S 16 S 16,50Saalkreis 20 18 80 u 16,50 18 50 15 80 16,60 20 28Halle Stadt 20 70 2160 16 10 16 80 1750 19 00 16 20 17,00 33 24
Delitzſch 21 00 21,30 16 00 16 50 17,90 18,20 16 50 16 80 S
Mansf Geb Kreis 17,60 21,20 15,80 16,50 156 18 15,60 16,80 26 28
Mansf Seekreis a eQuerfurt s 2 SMerſeburg 19 50 21,30 16,50 17 60 17 19 16 18 23 28
Weißenfels 20,00 21,80 16,20 17,00 16,00 18,50 15,50 16 20

Naumburg n tBernburg a eLangenſalza a 2Nordhauſen e
WMarktbericht

Dienstag den 30 November
Eier pro Mandel 1,40 1,50 Mk Roſenkohl pro Pfd 0,20 Mk

Aepfel pro Pfd 0,10 0,20
Birnen pro Pfd 0,10 0,20

zwiebein 2 Pfd 0,10 0,15 Getr Pflaumen v Pfd 30
Kartoffeln pro Pfd 0,03 0,04 Enten pro Stück 098 50

Hutter pro Viund g

pro Ztr 3,09 5,50 GHänſe vro Pfund 0,65 75

1409 1,46
Butter pro Stück 0,70

Blumenkodi pro Stück 0,15 40 Hähne p St 1,00 2,50
Koblrabi pro Stck 0,04 0,056 Hühner pro Stück 00 250
Mohrrüben pro Mdl 0,57 0,08 Tauben pro Paar 89 20
Wnuſſingkohl pro Stück 0,07 0,08 Haſen 2,50 4,00
Weitßkohl 0,08 0,15 1,00 1,25Kaniachen pro Stück
Rotkohl pro Stück 0,10 0,20

a W Z

iſt am 24 November in Danzig eingetroffen und geht am 30 November Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Bank für Handel und ncdustrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

Aktienkapitat und Reserven 183 Millionen Mark
Gerliner Börse 29 November 1909

An und Verkauf von Wertpapieren
Annahme von Depositengeldernbei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Check Verkehr
Ausführung sämtlicher bankgesehäftlicher Transaktionen

Berlin Bankdiskont 50/0 Tombaräeinsfaß 69/0 Priyatdiskont 42/a0/e
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